
     
 

Wieder in Zug an Land fing es leicht an zu tröpfeln, aber bis jetzt hatten wir mit dem Wetter 

sehr Glück. 

 

Beatrice meldete sich im Bus wieder zu Wort. Wir werden nach Root fahren und dort in eine 

Schokoladefabrik.  

 

    
 

Viele kannten Aeschbach  Chocolatier nicht, auch ich habe noch keine Schokolade 

wissentlich von Aeschbach gegessen. 

 



      
 

      
 

      
 



      
 

      
 

Wir teilten uns in 2 Gruppen auf und hatten eine Einführung in die Welt der Schokolade. 

Natürlich durften wir auch noch eine selber fertig stellen. Wir durften die Variante weiss, hell 

oder dunkel oder gemischt auswählen. Danach durften wir diese dekorieren. 

 



   
 

     
 

     
 



 

 

 
 

Im Haus eigenen Laden konnten wir noch Schokolade kaufen und in der Cafeteria noch 

etwas trinken und/oder essen. 

 

 
 

Danach ging es auf die Heimreise. Der Himmel wurde dunkler und dunkler. Ein heftiger 

Regenguss prasselte nieder. Zum Glück sassen wir im Bus. In Basel angekommen war es 

trocken. Beatrice hat sicher einen Deal mit Petrus. 

 

Silvia Mihalykövi 


